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Berenbostel, 10.März 2024 
1. Versammlungsleiter: Florian Both / 1. Vorsitzender   
2. Protokollführer: Torben Rex / Jugendwart a.D. - Vertretung der Geschäftsstelle (erkrankt) 
3. Anzahl der stimmberechtigten Anwesenden:  56 Mitglieder 

Tagesordnungspunkte   Die Einladung erfolgte am 16.02.2024 

1.    Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Annahme der Tagesordnung 
2.    Genehmigung des Protokolls der Hauptversammlung vom 12.02.2023 
(Ohne Verlesung, das Protokoll liegt ab 09:00 Uhr im Clubhaus aus) 
3.    Ehrungen 
4.    Bericht des 1. Vorsitzenden Florian Both 
5.    Fragen an die Fachbereiche (Berichte werden am 04.03.2024 vorab versendet) 
6.    Bericht der Kassenwartin Renate Schäfer 
7.    Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes 
8.    Perspektivische Investitionsvorhaben 
9.    Vorstellung unserer Tennisschule Tim Nekic 
10. Pause und Snack 
11. Wahl eines Versammlungsleiters 
o   Wahl des Sportwartes für 1 Jahr 
o   Wahl des Jugendwartes für 1 Jahr 
o   Wahl des Pressewartes für 1 Jahr 
o   Wahl der Kassenprüfer für 1 Jahr 
o   Wahl des Ehrenrats  für 3 Jahre 
12. Genehmigung des Haushaltsplans für 2024 
13. Anträge 

 

 

 

 

 

 



  
  

 

 
 

1. Florian Both eröffnet die Jahreshauptversammlung um 10 Uhr mit der Begrüßung von 56 anwesenden 
Mitgliedern. Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl wird die Beschlussfähigkeit festgestellt. 
 

2. Das Protokoll des Vorjahres wird einstimmig durch die Mitglieder genehmigt. 
 

3. Die geplanten Ehrungen werden aufgrund von Krankheit in der Geschäftsstelle und Zeitknappheit im Vorstand 
auf das kommende Jahr verschoben. 

 
4. Florian Both beginnt mit dem Vortrag der folgenden Punkte: 

 
 

• Mitgliederzahlen: Im Jahr 2023 kam es zu ca. 40 Kündigungen. In etwa gleichem Umfang konnte der 
Verein neue Mitglieder begrüßen. Es ist das Ziel weiter zu wachsen, da die Anlage noch Kapazitäten 
bietet. 
 

• Mitgliederkommunikation: E-Mails an Mitglieder werden mittlerweile per Rapidmail versendet. Das 
Programm bietet die transparente Nachverfolgung der Emailversendung. Der Lizenzbeitrag von 12,50 
€ monatlich ist gut investiert. 
 

• Aktivitäten im letzten Jahr:  
 

o Positiv wird das Sommerfest im Jahr 2023 erwähnt. Es wird zur Unterstützung der Planung 
des Sommerfestes im Jahr 2024 aufgerufen. 

o Es hat im Jahr 2023 kein Fuchsbergpokal wg. der kurz zuvor erlassenen Allgemeinverfügung 
zum Thema Bewässerung stattgefunden. Im Jahr 2024 wird ebenfalls kein Fuchsbergpokal 
wg. der frühen Sommerferien stattfinden. 

o Der Orange und Green Cup fand erfolgreich mit über 70 Kindern statt. 
 

• Personalsituation: Aktuell bezahlt der Verein die Geschäftsstelle, den Platzwart, die Buchhaltung und 
die Reinigungskraft. 
 

• Getränkewart: Peter Reisinger übt weiterhin das Ehrenamt aus, da Dietmar Strübig erkrankt ist. Peter 
informiert die Mitglieder über die Aufgaben des Getränkewartes und ruft zur Nachfolge bzw. 
Unterstützung auf. Mittelfristig ist das digitale Erfassen der Getränkeentnahme geplant. 
 

• Veranstaltungen des laufenden Jahres:  
o Anspielen der Jugend am 27.04.2024 und der Erwachsenen am 28.04.2024, vorher schwierig 

wg. der Bodenbeschaffenheit der Plätze 
o Die Punktspiele beginnen bereits früh am 01.05.2024 
o Orange Green Cup am 20./21.07.2024 
o Vereinsmeisterschaften 
o Sommerfest 
o Grillabende, Donnerstag 
o Es wird kein Osterfeuer stattfinden, da der Verein sich um die Sicherheit kümmern müsste 

 
• Außenmöbel: Die Außenmöbel, die bislang leihweise für den Fuchsbergpokal und den Orange Green 

Cup genutzt wurden, hat der Verein von der Fa. Hesse, nach dessen Unternehmensverkauf an 
XXXLutz, als Geschenk erhalten. Ingo Koschmieder hat daraufhin den Schuppen hinter den Garagen 
für den Unterstand der Möbel ausgebaut. Florian bedankt sich sowohl für die geschenkten Möbel als 
auch für die Arbeitsleistung von Ingo. 
Die Möbel können jederzeit von den Mitgliedern genutzt werden, mit der Bitte diese wieder 
zurückzustellen. 



  
  

 

 
• Dankeschön: Helmut Buschmann wird für das Beantragen von Fördermitteln gedankt, weitere 

lobende Worte gehen an Werner Kruse, Holger Christiansen und Franz David. 
 

• Termine für Arbeitseinsätze: Die Termine der möglichen Arbeitseinsätze werden nach der JHV per E-
Mail versandt. Es wird dazu aufgerufen bereits am 23.03.2024 die Steine von den Linien der Plätze 
zu entfernen. 
 

• Projekte: 50% der Fördermittel für das Installieren einer PV-Anlage und einer Wärmepumpe sind 
bereits zugesagt, weitere Zusagen folgen. Insgesamt handelt es sich um eine Investitionssumme von 
180T €.  

 
o Zudem ist die Umgestaltung des Clubhauses geplant. Das Konzept wird per E-Mail im 

Nachgang an die Sitzung verteilt. Vor der Saison ist eine Umsetzung allerdings zeitlich nicht 
mehr möglich. Ein Dankeschön für die Konzeption geht an Rüdiger Herwig.  
 

o Des Weiteren existiert ein kleinerer Fördertopf über 2000 €, mit dem die Außenbeleuchtung 
der Tennisanlage erneuert wird.  

 
o Das Thema Bewässerung der Plätze mit Trinkwasser beschäftigt den Vorstand ebenfalls. 

Aktuell verbraucht der Verein ca. 2 Mio. Liter Wasser. Ziel ist das Erarbeiten eines Konzeptes 
zur Nutzung von Dächern und Flächen für die Ableitung von Regenwasser.  

 
o Es wird weiterhin über einen Hallenanbau für einen zweiten Platz nachgedacht. Die Preise 

sind aktuell um 20 % gefallen. 
 

• Festausschuss Sommerfest 2024: Aufruf zur Beteiligung, der als Arbeitseinsatz gewertet wird. Florian 
erwähnt, dass das Sommerfest aus vereinsrechtlichen Gründen nicht komplett vom Verein bezahlt 
werden kann. 50% der Kosten werden wieder übernommen. Werner Kruse und Bernd Schäfer 
werden sich um die Organisation kümmern und würden sich über Unterstützung durch jüngere 
Personen im Verein freuen. 
 

• Einfluss der Weltlage auf den TVB: Die Mitgliedsgebühren bleiben stabil, es wird zu keiner Erhöhung 
trotz hoher Inflation kommen. 

 
5. Die vorab versandten Berichte des Sport- und Jugendwartes konnten teilweise nicht von den Mitgliedern 

geöffnet werden.  
Es wird nach der sportlichen Situation des Vereins gefragt. Patrick Kresse berichtet über eine ‚Schere‘ 
zwischen Jugend und Erwachsenenbereich. In der Saison 2024 wird es keine Damen, Herren und Herren 30 
Mannschaft geben. Torben Rex spricht über die sportlichen Erfolge in der Jugend. 18 Mannschaften sind 
auch im Jahr 2024 wieder gemeldet. Im vergangenen Jahr erreichten 5 Mannschaften die Pokalendrunden 
inkl. einem Finale auf Verbandsebene. 
 

6. Renate Schäfer berichtet als Kassenwartin über die finanzielle Situation und das erneute Bilden einer 
Rücklage von 10T €. Details sind dem angehängtem Foliensatz zu entnehmen.  
 

7. Klas Weber berichtet über die erfolgte Kassenprüfung, in der es zu keiner Beanstandung kam. Klas schlägt 
den Mitgliedern die Entlastung des Vorstandes vor. Diese wird einstimmig durch die Mitglieder angenommen. 

 
8. Die perspektivischen Investitionsvorhaben wurden bereits zuvor im Bericht durch Florian Both erläutert. 

 
9. Die Tennisschule Nekic wird vorgestellt. Florian Both erklärt die Entscheidung, in Zukunft mit einer 

Tennisschule zusammenzuarbeiten. In den vergangenen 5 Jahren fehlte es an Kontinuität im 
Trainingsbereich. Nahezu jährlich kam es zu Trainerwechseln und zu einer hohen Belastung der sportlichen 
Vorstandsressorts, da immer wieder neue Trainer gesucht werden mussten und die erneute Trainingsplanung 



  
  

 

zu übernehmen war. Mittelfristig können diese Aufgaben im Ehrenamt nicht weiter in dieser Form geleistet 
werden. Der Verein hat durch die Zusammenarbeit mit der Tennisschule keine finanziellen Verpflichtungen. 
 
Tim Nekic stellt sich als ehemaliger Profi und Trainer mit B-Lizenz Leistungssport vor. Er erwähnt, dass 
weiterhin nur Mitglieder an dem Training teilnehmen können und übernimmt ab dem Sommer 2025 die 
Trainingskoordination, um u. a. die Platzbelegung besser steuern zu können. Tim hat einen sehr positiven 
Eindruck vom Verein und des Vorstandes und bedankt sich für das Bemühen um seine Person.  
 
Dörthe Kluge bringt sich ein, spricht über ihre aktuelle Situation zur Entscheidung Tennisschule und ihre 
Verdienste in 40 Jahren Vereinszugehörigkeit. Sie ist enttäuscht über die Art der Kommunikation und dass sie 
gegebenenfalls im Jahr 2025 nicht mehr im Verein Training geben kann. Für Willy Weyel gleicht die 
kurzfristige Kommunikation einem Rausschmiss. 
 
Patrick Kresse entgegnet diesen Aussagen und berichtet über eine transparente Kommunikation mit 
entsprechendem Vorlauf von über einem Jahr.  
 
Carsten Franke schildert ebenfalls seine Auffassung zu der Kommunikation gegenüber Dörthe. Er war in dem 
Gespräch zwischen Florian Both, Patrick Kresse und Dörthe Kluge als Ehrenratsmitglied anwesend. Das 
Gespräch fand in angenehmer Atmosphäre statt. Dörthe wurde die Entscheidung auf Grundlage der zuvor 
erwähnten Gründe für eine Tennisschule freundlich mitgeteilt. Bei einem einjährigen Vorlauf kann nicht von 
Kurzfristigkeit oder Rausschmiss gesprochen werden. 
 
Sandra Daehnert äußert sich zu dem Thema und hinterfragt die Entscheidung zur Tennisschule. Sie fragt, 
warum sich das Training zwischen Kindern und Erwachsenen (Frauengruppe) nicht differenzieren ließe. 
Markus Schumacher hinterfragt ebenfalls das Vorgehen und die vermeintliche Kurzfristigkeit.  
Dennis Reshetov fragt nach dem Konzept und der Verfügbarkeit von Tim Nekic, der im Sommer 2024 am 
Dienstag, Mittwoch und Freitag auf der Anlage Training geben wird. 
 
Marco Burkhardt gibt zum Ende der Diskussion grundlegend zu bedenken, dass sich möglichst keine zwei 
Lager im Verein bilden sollten und es nun gilt, gemeinsam das Trainingskonzept umzusetzen. Norbert Bähr 
unterstützt diese Aussage. 
Tim Nekic ist ebenfalls der Meinung und wird mit allen aktuellen Trainern über eine zukünftige 
Zusammenarbeit sprechen. Ein Integrieren der Frauengruppen in die Tennisschule, trainiert durch Dörthe, ist 
ein mögliches Szenario. Die Voraussetzung ist, dass alle Trainer in seiner Tennisschule über eine Lizenz 
verfügen. 
 

10.  Eine Pause findet auf Antrag nicht statt.  
 

11.  Florian Both stellt sich als Wahlleiter. Die Wahlen finden mit folgendem Ergebnis statt: 
 

o Ehrenrat für drei Jahre: Karin Brandl, Ellen Hesse und Carsten Franke werden einstimmig gewählt 
und nehmen das Amt an. 

o Kassenprüfer: werden dieses Jahr nicht gewählt. 
o Pressewart für ein Jahr: Oliver Kienert wird einstimmig gewählt und nimmt das Amt an. 
o Sportwart für ein Jahr: Dominik Bleckert wird einstimmig gewählt und nimmt das Amt an. 
o Jugendwart für ein Jahr: Patrick Kresse wird mit einer Enthaltung gewählt und nimmt das Amt an. 

 
12.  Die Budgetplanung liegt aus und wird von Renate Schäfer erklärt. Die Mitglieder stimmen der Planung 

einstimmig zu. 
 

13.  Es gibt keine Anträge. 
 

  



  
  

 

Die Sitzung wird um 12:15 Uhr geschlossen und endet mit einem gemeinsamen Essen. 
 
 
Unterschriften 
 
 
 

 

 
 
Jugendwart a.D.: Torben Rex     1. Vorsitzender: Florian Both 


